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Referentenentwurf 
des Bundesministeriums der Verteidigung 

Verordnung zur Anpassung des Bemessungsbetrages und von Geld-
leistungen nach dem Soldatenversorgungsgesetz in Verbindung mit 
dem Bundesversorgungsgesetz 
(SVG-KOV-Anpassungsverordnung 2024 – SVG-KOV-AnpV 2024) 

A. Problem und Ziel 

Die Beschädigtenversorgung der Soldatinnen und Soldaten wird ab dem 1. Januar 2025 
Soldatenentschädigungsgesetz vom 20. August 2021 (BGBl. I S. 3932, 3933) geregelt. 

Das Bundesversorgungsgesetz (BVG) ist nach Artikel 58 Nummer 2 in Verbindung mit Ar-
tikel 60 Absatz 7 des Gesetzes zur Regelung des Sozialen Entschädigungsrechts vom 
12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2652-2725) mit Ablauf des 31. Dezember 2023 außer Kraft 
getreten. Die Regelungen des BVG sollen jedoch für eine Interimszeit vom 1. Januar 2024 
bis zum Inkrafttreten des Soldatenentschädigungsgesetzes am 1. Januar 2025 weiterhin 
anzuwenden sein. 

Für diesen vorübergehenden Zeitraum wurde daher durch § 108 des Soldatenversorgungs-
gesetzes (SVG) im Rahmen der Anwendung des SVG die Fortgeltung des außer Kraft ge-
tretenen BVG geregelt. Darüber hinaus regelt § 88 Absatz 5 SVG, dass zahlreiche weitere 
Gesetze, die im Zusammenhang mit der Außerkraftsetzung des BVG aufgehobene wurden, 
in ihrer bis zum 31. Dezember 2023 geltenden Fassung weiterhin anzuwenden sind. 

In § 108 Absatz 3 SVG wird das Bundesministerium der Verteidigung ermächtigt, durch 
Rechtsverordnung die in den §§ 14, 15, 31 Absatz 1 und 4, den §§ 32, 33 Absatz 1, den 
§§ 33a, 35, 36, 40, 41, 46, 47, 51 und 53 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 
31. Dezember 2023 geltenden Fassung bestimmten Beträge, jeweils zum gleichen Zeit-
punkt, zu dem die Renten der gesetzlichen Rentenversicherung angepasst werden, zu än-
dern. 

Die Anpassung für Geldleistungen nach § 108 Absatz 2 SVG erfolgt nach Maßgabe des 
§ 56 Absatz 1 BVG auf die um 25 Prozent erhöhten Beträge. Die dort genannten Versor-
gungsbezüge sind entsprechend dem Prozentsatz anzupassen, um den sich die Renten 
der gesetzlichen Rentenversicherung verändern. 

 

B. Lösung 

Die in § 108 Absatz 2 und 3 SVG näher bestimmten Geldleistungen werden um 4,57 Pro-
zent und der Bemessungsbetrag wird um 4,72 Prozent angehoben. 

C. Alternativen 

Keine. 
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D. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Durch die Anpassung der Versorgungsbezüge ergeben sich im Haushaltsjahr 2024 Mehr-
aufwendungen zu Lasten des Bundes in Höhe von rund 2,08 Millionen Euro. Die Auswir-
kungen dieser Verordnung auf die Folgejahre 2025 bis 2028 betragen (in Millionen Euro): 

Einzelplan 
Mehrausgaben in Millionen Euro 

2025 2026 2027 2028 Gesamt 

14 1,38 1,38 1,38 1,38 5,52 

Mehraufwendungen werden im Bundeshaushalt im Rahmen der entsprechenden Ansätze 
des Einzelplans 14 finanziert. 

E. Erfüllungsaufwand 

E.1 Erfüllungsaufwand für Bürgerinnen und Bürger 

Für Bürgerinnen und Bürger entsteht kein Erfüllungsaufwand. 

E.2 Erfüllungsaufwand für die Wirtschaft 

Für die Wirtschaft entsteht kein Erfüllungsaufwand. 

Davon Bürokratiekosten aus Informationspflichten 

Neue Informationspflichten werden durch diese Verordnung nicht eingeführt, somit entste-
hen keine Kosten. 

E.3 Erfüllungsaufwand der Verwaltung 

Der Erfüllungsaufwand der vorliegenden Verordnung basiert für das Bundesministerium der 
Verteidigung auf der entsprechenden Ermächtigungsgrundlage im SVG. In der Verordnung 
selbst wären lediglich etwaige Änderungen zum jährlichen Erfüllungsaufwand der entspre-
chenden Ermächtigungsgrundlage auszuweisen. Die inhaltliche Tätigkeit beziehungsweise 
die dahinterliegenden Prozesse zur Umsetzung der Leistungsanpassung im Geschäftsbe-
reich des Bundesministeriums der Verteidigung werden durch diese Verordnung nicht ver-
ändert. 

F. Weitere Kosten 

Der Wirtschaft, insbesondere den mittelständischen Unternehmen, und den sozialen Siche-
rungssystemen entstehen keine weiteren Kosten. Durch die vorgeschlagene Anpassung 
wird das verfügbare Einkommen der Versorgungsberechtigten in einem geringen Umfang 
erhöht. Dies fördert die Konsumnachfrage. Nennenswerte Auswirkungen auf das Preisni-
veau, insbesondere das Verbraucherpreisniveau, sind jedoch nicht zu erwarten. 
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Referentenentwurf des Bundesministeriums der Verteidigung 

Verordnung zur Anpassung des Bemessungsbetrages und von 
Geldleistungen nach dem Soldatenversorgungsgesetz in Verbin-

dung mit dem Bundesversorgungsgesetz 

(SVG-KOV-Anpassungsverordnung 2024 – SVG-KOV-AnpV 2024) 

Vom ... 

Auf Grund des § 108 Absatz 3 des Soldatenversorgungsgesetzes, der durch Artikel 3 
Nummer 2 des Gesetzes vom 20. August 2021 (BGBl. I S. 3932, 3957) eingefügt worden 
ist, verordnet das Bundesministerium der Verteidigung: 

Inhaltsübersicht 

§ 1 Anwendungsbereich 

§ 2 Unterhalt eines Blindenführhundes; Beihilfe für fremde Führung 

§ 3 Außergewöhnlicher Verschleiß 

§ 4 Höhe der monatlichen Grundrente; Schwerstbeschädigtenzulage 

§ 5 Ausgleichsrente für Schwerbeschädigte 

§ 6 Zuschlag für Ehegatten 

§ 7 Pflegezulage 

§ 8 Bestattungsgeld 

§ 9 Höhe der Witwen-Grundrente 

§ 10 Ausgleichsrente für Witwen 

§ 11 Höhe der Waisen-Grundrente 

§ 12 Höhe der Ausgleichsrente für Waisen 

§ 13 Höhe der Elternrente 

§ 14 Bestattungsgeld beim Tod von Hinterbliebenen 

§ 15 Bemessungsbetrag nach § 33 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes 

§ 16 Anzurechnendes Einkommen 

§ 17 Rundungsvorschrift und Zusammentreffen von Einkommensgruppen 

§ 18 Feststellung des Ehegattenzuschlags oder von Kinderzuschlägen 

§ 19 Ermittlung weiterer Stufenzahlen 

§ 20 Inkrafttreten; Außerkrafttreten 

Anlage 1 Tabelle über das anzurechnende Einkommen und die zustehende Ausgleichs- und Elternrente für die Zeit vom 
1. Juli bis 31. Dezember 2024 in Euro 
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§ 1 

Anwendungsbereich 

(1) Mit dieser Verordnung werden die in den §§ 2 bis 14 genannten Geldleistungen 
sowie der in § 15 genannte Bemessungsbetrag nach § 33 Absatz 1 des Bundesversor-
gungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung festgelegt.  

(2) Folgende Leistungen werden jeweils entsprechend dem Prozentsatz angepasst, 
um den sich die Renten der gesetzlichen Rentenversicherung verändern: 

1. Leistungen für Blinde (§ 14 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 
2023 geltenden Fassung), 

2. der Pauschbetrag als Ersatz für Kleider- und Wäscheverschleiß (§ 15 des Bundesver-
sorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung), 

3. die Grundrenten und die Schwerstbeschädigtenzulage (§ 31 Absatz 1 und 4 sowie die 
§§ 40 und 46 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 gelten-
den Fassung), 

4. die Ausgleichs- und Elternrenten (§§ 32, 41, 47 und 51 des Bundesversorgungsgeset-
zes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung), 

5. der Ehegattenzuschlag (§ 33a des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezem-
ber 2023 geltenden Fassung), 

6. die Pflegezulage (§ 35 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 
geltenden Fassung) und 

7. das Bestattungsgeld (§§ 36 und 53 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. De-
zember 2023 geltenden Fassung).  

(3) Der Bemessungsbetrag nach § 33 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in 
der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung wird entsprechend dem Prozentsatz ange-
passt, um den sich die für die Rentenanpassung maßgebenden Bruttolöhne und -gehälter 
je Arbeitnehmer (§ 68 Absatz 2 des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch in Verbindung mit 
§ 228b des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch) verändern. 

§ 2 

Unterhalt eines Blindenführhundes; Beihilfe für fremde Führung 

Die Leistung aus § 14 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 
geltenden Fassung wird in Höhe von 210 Euro gewährt. 

§ 3 

Außergewöhnlicher Verschleiß 

Der monatliche Pauschbetrag aus § 15 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 
31. Dezember 2023 geltenden Fassung beträgt 27 bis 173 Euro. Der Pauschbetrag ergibt 
sich aus der Multiplikation von 2,664 Euro mit der auf Grund einer Rechtsverordnung nach 
§ 24a Buchstabe d des Bundesversorgungsgesetzes für den jeweiligen Verschleißtatbe-
stand festgesetzten Bewertungszahl. 
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§ 4 

Höhe der monatlichen Grundrente; Schwerstbeschädigtenzulage 

Die Geldleistungen nach § 31 Absatz 1 und 4 des Bundesversorgungsgesetzes in der 
am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung werden wie folgt festgesetzt:  

1. Beschädigte erhalten eine monatliche Grundrente bei einem Grad der Schädigungsfol-
gen  

von 30  in Höhe von 224 Euro, 

von 40  in Höhe von 304 Euro, 

von 50  in Höhe von 407 Euro, 

von 60  in Höhe von 518 Euro, 

von 70  in Höhe von 717 Euro, 

von 80  in Höhe von 867 Euro, 

von 90  in Höhe von 1 042 Euro, 

von 100  in Höhe von 1 165 Euro; 

2. die monatliche Grundrente erhöht sich für Schwerbeschädigte, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben, bei einem Grad der Schädigungsfolgen  

von 50 und 60 um 46 Euro,  

von 70 und 80 um 56 Euro, 

von mindestens 90 um 69 Euro; 

3. Beschädigte mit einem Grad der Schädigungsfolgen von 100, die durch die anerkann-
ten Schädigungsfolgen gesundheitlich außergewöhnlich betroffen sind, erhalten eine 
monatliche Schwerstbeschädigtenzulage, die in folgenden Stufen gewährt wird:  

Stufe I 135 Euro, 

Stufe II 277 Euro, 

Stufe III 413 Euro, 

Stufe IV 554 Euro, 

Stufe V 689 Euro, 

Stufe VI 831 Euro. 

§ 5 

Ausgleichsrente für Schwerbeschädigte 

Die volle Ausgleichsrente nach § 32 Absatz 2 des Bundesversorgungsgesetzes in der 
am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung beträgt monatlich bei einem Grad der Schädi-
gungsfolgen  

von 50 oder 60 574 Euro, 

von 70 oder 80 693 Euro, 

von 90 833 Euro, 

von 100 932 Euro. 
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§ 6 

Zuschlag für Ehegatten 

Der Betrag aus § 33a Absatz 1 Satz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 
31. Dezember 2023 geltenden Fassung wird in Höhe von 105 Euro geleistet.  

§ 7 

Pflegezulage 

Die Beträge aus § 35 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezem-
ber 2023 geltenden Fassung werden in folgender Höhe geleistet:  

Stufe I 393 Euro, 

Stufe II 671 Euro, 

Stufe III 958 Euro, 

Stufe IV 1 228 Euro, 

Stufe V 1 594 Euro, 

Stufe VI 1 962 Euro. 

§ 8 

Bestattungsgeld 

Die Geldleistungen aus § 36 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezem-
ber 2023 geltenden Fassung werden in folgender Höhe gewährt:  

1. das Bestattungsgeld aus § 36 Absatz 4 Satz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in der 
am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung in Höhe von 2 252 Euro; 

2. die Erstattungskosten für die Bestattung aus § 36 Absatz 6 Satz 1 und 2 jeweils in 
Höhe von 1 129 Euro.  

§ 9 

Höhe der Witwen-Grundrente 

(1) Die Geldleistung aus § 40 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezem-
ber 2023 geltenden Fassung beträgt 702 Euro. 

(2) Wird die Geldleistung im Rahmen des § 48 des Bundesversorgungsgesetzes in 
der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung gewährt, beträgt sie 562 Euro. 

§ 10 

Ausgleichsrente für Witwen 

Die Geldleistung aus § 41 Absatz 2 des Bundesversorgungsgesetzes beträgt 
619 Euro. 
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§ 11 

Höhe der Waisen-Grundrente 

(1) Die Geldleistung aus § 46 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezem-
ber 2023 geltenden Fassung beträgt für Halbwaisen 306 Euro und für Vollwaisen 536 Euro. 

(2) Wird die Geldleistung im Rahmen des § 48 des Bundesversorgungsgesetzes in 
der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung gewährt, beträgt sie für Halbwaisen 
245 Euro und für Vollwaisen 429 Euro. 

§ 12 

Höhe der Ausgleichsrente für Waisen 

Die Geldleistung aus § 47 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. De-
zember 2023 geltenden Fassung beträgt für Halbwaisen 277 Euro und für Vollwaisen 
387 Euro. 

§ 13 

Höhe der Elternrente 

Die Geldleistungen aus § 51 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezem-
ber 2023 geltenden Fassung werden wie folgt gewährt: 

1. die Elternrente aus § 51 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. De-
zember 2023 geltenden Fassung in Höhe von 759 Euro bei einem Elternpaar und in 
Höhe von 529 Euro bei einem Elternteil, 

2. der Erhöhungsbetrag auf die Elternrente aus § 51 Absatz 2 Satz 1 des Bundesversor-
gungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung in Höhe von 
139 Euro bei einem Elternpaar und in Höhe von 105 Euro bei einem Elternteil, 

3. der Erhöhungsbetrag auf die Elternrente aus § 51 Absatz 3 Satz 1 des Bundesversor-
gungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung in Höhe von 
430 Euro bei einem Elternpaar und in Höhe von 314 Euro bei einem Elternteil.  

§ 14 

Bestattungsgeld beim Tod von Hinterbliebenen 

Die Geldleistung aus § 53 Satz 2 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. De-
zember 2023 geltenden Fassung beträgt beim Tod einer Witwe oder eines hinterbliebenen 
Lebenspartners, die oder der mindestens ein waisenrenten- oder waisenbeihilfeberechtig-
tes Kind hinterlässt, 2 252 Euro, in allen übrigen Fällen 1 129 Euro. 
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§ 15 

Bemessungsbetrag nach § 33 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes 

Der Bemessungsbetrag aus § 33 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe a des Bundesversor-
gungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung beträgt 40 015 Euro.  

§ 16 

Anzurechnendes Einkommen 

(1) Das anzurechnende Einkommen zur Feststellung folgender Leistungen ergibt sich 
aus der Tabelle in der Anlage: 

1. Ausgleichsrenten nach § 33 Absatz 1 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 
31. Dezember 2023 geltenden Fassung und § 41 Absatz 3 des Bundesversorgungs-
gesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung und § 47 Absatz 2 des 
Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung, 

2. Ehegatten- und Kinderzuschläge (§ 33a Absatz 1 Satz 3 Buchstabe a und b des Bun-
desversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung und § 33b 
Absatz 5 Satz 3 Buchstabe a und b des Bundesversorgungsgesetzes in der am 
31. Dezember 2023 geltenden Fassung) sowie  

3. der Elternrenten (§ 51 Absatz 4 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. De-
zember 2023 geltenden Fassung). 

(2) Besteht Anspruch auf mindestens einen Erhöhungsbetrag, so ist die zustehende 
Elternrente, ausgehend vom Gesamtbetrag der vollen Elternrente einschließlich des Erhö-
hungsbetrages, durch Abziehen des in der Tabelle angegebenen anzurechnenden Einkom-
mens zu ermitteln. 

§ 17 

Rundungsvorschrift und Zusammentreffen von Einkommensgruppen 

(1) Das Bruttoeinkommen ist vor Anwendung der Tabelle in der Anlage auf volle Euro 
abzurunden. 

(2) Treffen Einkünfte aus beiden Einkommensgruppen im Sinne des § 33 Absatz 1 
Satz 2 Buchstabe a des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 gel-
tenden Fassung zusammen, so ist die Stufenzahl getrennt für jede Einkommensgruppe zu 
ermitteln. Die Addition beider ermittelten Stufenwerte ergibt vorbehaltlich des § 41 Absatz 3 
Satz 3 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung 
und des § 51 Absatz 4 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 gel-
tenden Fassung die für die Feststellung der Leistungen nach § 2 maßgebende Stufenzahl. 

§ 18 

Feststellung des Ehegattenzuschlags oder von Kinderzuschlägen 

(1) Zur Feststellung des Ehegattenzuschlags oder der Kinderzuschläge ist von der 
Stufenzahl, die für das tatsächliche Bruttoeinkommen angegeben ist, die Stufenzahl, von 
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der an die entsprechende Ausgleichsrente nicht mehr zusteht, abzuziehen; das Ergebnis 
ist die zur Feststellung maßgebende Stufenzahl. 

(2) Trifft ein Ehegattenzuschlag mit mindestens einem Kinderzuschlag zusammen, so 
ist zur Feststellung des Kinderzuschlags von dem nach Absatz 1 ermittelten anzurechnen-
den Einkommen ein Betrag in Höhe des Ehegattenzuschlags abzuziehen. Das Ergebnis ist 
das anzurechnende Einkommen im Sinne des § 33b Absatz 5 Satz 3 Buchstabe a und b 
des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung. 

§ 19 

Ermittlung weiterer Stufenzahlen 

(1) Soweit die Tabelle in der Anlage in einzelnen Versorgungsfällen nicht ausreicht, 
sind die Werte für jede weitere Stufenzahl nach den folgenden Absätzen zu ermitteln. 

(2) Zur Ermittlung des Bruttoeinkommens, bis zu dem die zu bildenden Stufen reichen, 
ist ausgehend von den Werten der Stufe 200 für Beschädigte bei Einkünften aus gegen-
wärtiger Erwerbstätigkeit ein Betrag in Höhe von 13,672 Euro und bei den übrigen Einkünf-
ten ein Betrag in Höhe von 8,703 Euro je Stufe hinzuzuzählen und das Ergebnis jeweils auf 
volle Euro abzurunden. 

(3) Zur Ermittlung des jeder Stufe zugeordneten Betrages des anzurechnenden Ein-
kommens ist ausgehend von dem Wert der Stufe 200 für Beschädigte je Stufe ein Betrag 
in Höhe von 4,66 Euro hinzuzuzählen und das Ergebnis jeweils auf volle Euro abzurunden. 

§ 20 

Inkrafttreten; Außerkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 2024 in Kraft und am 31. Dezember 2024 außer Kraft. 
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Anlage 1 

Tabelle über das anzurechnende Einkommen und die zustehende Ausgleichs- und Elternrente für die Zeit vom 
1. Juli bis 31. Dezember 2024 in Euro 

In der Tabelle sind auch die nach Anrechnung des Einkommens zustehenden Beträge an Ausgleichsrente und Elternrente angegeben, die zustehende Elternrente jedoch 
nur insoweit, als kein Anspruch auf Erhöhungsbeträge nach § 51 Absatz 2 oder 3 des Bundesversorgungsgesetzes in der am 31. Dezember 2023 geltenden Fassung 

besteht.  

Einkünfte (brutto) Stufen-
zahl 

Anzurech-
nendes 
Einkom-

men 

Ausgleichsrenten Stufen-
zahl 

Anzurech-
nendes 
Einkom-

men 

Aus-
gleichs-
renten 
Witwen 

Elternrenten 

aus ge-
genwärti-
ger Er-

werbstä-
tigkeit 

übrige 
Einkünfte 

Beschädigte mit einem GdS von Vollwai-
sen 

Halbwai-
sen 

Eltern-
paare 

Elternteile 

100 90 80 oder 
70 

60 oder 
50 

bis zu 
Euro 

bis zu 
Euro  Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro  Euro Euro Euro Euro 

464 174 0 0 891 797 663 549 370 265 0 0 592 726 506 

456 174 0 0 891 797 663 549 370 265 1 4 588 722 502 

469 182 0 0 891 797 663 549 370 265 2 8 584 718 498 

482 191 0 0 891 797 663 549 370 265 3 13 579 713 493 

495 199 0 0 891 797 663 549 370 265 4 17 575 709 489 

508 207 0 0 891 797 663 549 370 265 5 22 570 704 484 

521 216 0 0 891 797 663 549 370 265 6 26 566 700 480 

534 224 0 0 891 797 663 549 370 265 7 31 561 695 475 

548 232 0 0 891 797 663 549 370 265 8 35 557 691 471 

561 241 0 0 891 797 663 549 370 265 9 40 552 686 466 

601 261 0 0 891 797 663 549 370 265 10 44 548 682 462 

587 257 1 4 887 793 659 545 366 261 11 49 543 677 457 

600 265 2 8 883 789 655 541 362 257 12 53 539 673 453 

613 274 3 13 878 784 650 536 357 252 13 57 535 669 449 
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626 282 4 17 874 780 646 532 353 248 14 62 530 664 444 

639 290 5 22 869 775 641 527 348 243 15 66 526 660 440 

652 299 6 26 865 771 637 523 344 239 16 71 521 655 435 

665 307 7 31 860 766 632 518 339 234 17 75 517 651 431 

678 315 8 35 856 762 628 514 335 230 18 80 512 646 426 

691 324 9 40 851 757 623 509 330 225 19 84 508 642 422 

704 332 10 44 847 753 619 505 326 221 20 89 503 637 417 

717 340 11 49 842 748 614 500 321 216 21 93 499 633 413 

730 349 12 53 838 744 610 496 317 212 22 98 494 628 408 

743 357 13 57 834 740 606 492 313 208 23 102 490 624 404 

756 365 14 62 829 735 601 487 308 203 24 106 486 620 400 

769 374 15 66 825 731 597 483 304 199 25 111 481 615 395 

783 382 16 71 820 726 592 478 299 194 26 115 477 611 391 

796 390 17 75 816 722 588 474 295 190 27 120 472 606 386 

809 398 18 80 811 717 583 469 290 185 28 124 468 602 382 

822 407 19 84 807 713 579 465 286 181 29 129 463 597 377 

835 415 20 89 802 708 574 460 281 176 30 133 459 593 373 

848 423 21 93 798 704 570 456 277 172 31 138 454 588 368 

861 432 22 98 793 699 565 451 272 167 32 142 450 584 364 

874 440 23 102 789 695 561 447 268 163 33 147 445 579 359 

887 448 24 106 785 691 557 443 264 159 34 151 441 575 355 

900 457 25 111 780 686 552 438 259 154 35 155 437 571 351 

913 465 26 115 776 682 548 434 255 150 36 160 432 566 346 

926 473 27 120 771 677 543 429 250 145 37 164 428 562 342 

939 482 28 124 767 673 539 425 246 141 38 169 423 557 337 
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952 490 29 129 762 668 534 420 241 136 39 173 419 553 333 

965 498 30 133 758 664 530 416 237 132 40 178 414 548 328 

978 507 31 138 753 659 525 411 232 127 41 182 410 544 324 

991 515 32 142 749 655 521 407 228 123 42 187 405 539 319 

1004 523 33 147 744 650 516 402 223 118 43 191 401 535 315 

1018 531 34 151 740 646 512 398 219 114 44 196 396 530 310 

1031 540 35 155 736 642 508 394 215 110 45 200 392 526 306 

1044 548 36 160 731 637 503 389 210 105 46 204 388 522 302 

1057 556 37 164 727 633 499 385 206 101 47 209 383 517 297 

1070 565 38 169 722 628 494 380 201 96 48 213 379 513 293 

1083 573 39 173 718 624 490 376 197 92 49 218 374 508 288 

1096 581 40 178 713 619 485 371 192 87 50 222 370 504 284 

1109 590 41 182 709 615 481 367 188 83 51 227 365 499 279 

1122 598 42 187 704 610 476 362 183 78 52 231 361 495 275 

1135 606 43 191 700 606 472 358 179 74 53 236 356 490 270 

1148 615 44 196 695 601 467 353 174 69 54 240 352 486 266 

1161 623 45 200 691 597 463 349 170 65 55 245 347 481 261 

1174 631 46 204 687 593 459 345 166 61 56 249 343 477 257 

1187 639 47 209 682 588 454 340 161 56 57 253 339 473 253 

1200 648 48 213 678 584 450 336 157 52 58 258 334 468 248 

1213 656 49 218 673 579 445 331 152 47 59 262 330 464 244 

1226 664 50 222 669 575 441 327 148 43 60 267 325 459 239 

1239 673 51 227 664 570 436 322 143 38 61 271 321 455 235 

1253 681 52 231 660 566 432 318 139 34 62 276 316 450 230 

1266 689 53 236 655 561 427 313 134 29 63 280 312 446 226 



 - 13 - Bearbeitungsstand: 10.04.2024  06:41 

1279 698 54 240 651 557 423 309 130 25 64 285 307 441 221 

1292 706 55 245 646 552 418 304 125 20 65 289 303 437 217 

1305 714 56 249 642 548 414 300 121 16 66 294 298 432 212 

1318 723 57 253 638 544 410 296 117 12 67 298 294 428 208 

1331 731 58 258 633 539 405 291 112 7 68 302 290 424 204 

1344 739 59 262 629 535 401 287 108 3 69 307 285 419 199 

1357 748 60 267 624 530 396 282 103 0 70 311 281 415 195 

1370 756 61 271 620 526 392 278 99 0 71 316 276 410 190 

1383 764 62 276 615 521 387 273 94 0 72 320 272 406 186 

1396 772 63 280 611 517 383 269 90 0 73 325 267 401 181 

1409 781 64 285 606 512 378 264 85 0 74 329 263 397 177 

1422 789 65 289 602 508 374 260 81 0 75 334 258 392 172 

1435 797 66 294 597 503 369 255 76 0 76 338 254 388 168 

1448 806 67 298 593 499 365 251 72 0 77 343 249 383 163 

1461 814 68 302 589 495 361 247 68 0 78 347 245 379 159 

1474 822 69 307 584 490 356 242 63 0 79 351 241 375 155 

1488 831 70 311 580 486 352 238 59 0 80 356 236 370 150 

1501 839 71 316 575 481 347 233 54 0 81 360 232 366 146 

1514 847 72 320 571 477 343 229 50 0 82 365 227 361 141 

1527 856 73 325 566 472 338 224 45 0 83 369 223 357 137 

1540 864 74 329 562 468 334 220 41 0 84 374 218 352 132 

1553 872 75 334 557 463 329 215 36 0 85 378 214 348 128 

1566 881 76 338 553 459 325 211 32 0 86 383 209 343 123 

1579 889 77 343 548 454 320 206 27 0 87 387 205 339 119 

1592 897 78 347 544 450 316 202 23 0 88 392 200 334 114 
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1605 905 79 351 540 446 312 198 19 0 89 396 196 330 110 

1618 914 80 356 535 441 307 193 14 0 90 400 192 326 106 

1631 922 81 360 531 437 303 189 10 0 91 405 187 321 101 

1644 930 82 365 526 432 298 184 5 0 92 409 183 317 97 

1657 939 83 369 522 428 294 180 1 0 93 414 178 312 92 

1670 947 84 374 517 423 289 175 0 0 94 418 174 308 88 

1683 955 85 378 513 419 285 171 0 0 95 423 169 303 83 

1696 964 86 383 508 414 280 166 0 0 96 427 165 299 79 

1709 972 87 387 504 410 276 162 0 0 97 432 160 294 74 

1723 980 88 392 499 405 271 157 0 0 98 436 156 290 70 

1736 989 89 396 495 401 267 153 0 0 99 441 151 285 65 

1749 997 90 400 491 397 263 149 0 0 100 445 147 281 61 

1762 1005 91 405 486 392 258 144 0 0 101 449 143 277 57 

1775 1013 92 409 482 388 254 140 0 0 102 454 138 272 52 

1788 1022 93 414 477 383 249 135 0 0 103 458 134 268 48 

1801 1030 94 418 473 379 245 131 0 0 104 463 129 263 43 

1814 1038 95 423 468 374 240 126 0 0 105 467 125 259 39 

1827 1047 96 427 464 370 236 122 0 0 106 472 120 254 34 

1840 1055 97 432 459 365 231 117 0 0 107 476 116 250 30 

1853 1063 98 436 455 361 227 113 0 0 108 481 111 245 25 

1866 1072 99 441 450 356 222 108 0 0 109 485 107 241 21 

1879 1080 100 445 446 352 218 104 0 0 110 490 102 236 16 

1892 1088 101 449 442 348 214 100 0 0 111 494 98 232 12 

1905 1097 102 454 437 343 209 95 0 0 112 498 94 228 8 

1918 1105 103 458 433 339 205 91 0 0 113 503 89 223 3 
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1931 1113 104 463 428 334 200 86 0 0 114 507 85 219 0 

1944 1122 105 467 424 330 196 82 0 0 115 512 80 214 0 

1957 1130 106 472 419 325 191 77 0 0 116 516 76 210 0 

1971 1138 107 476 415 321 187 73 0 0 117 521 71 205 0 

1984 1146 108 481 410 316 182 68 0 0 118 525 67 201 0 

1997 1155 109 485 406 312 178 64 0 0 119 530 62 196 0 

2010 1163 110 490 401 307 173 59 0 0 120 534 58 192 0 

2023 1171 111 494 397 303 169 55 0 0 121 539 53 187 0 

2036 1180 112 498 393 299 165 51 0 0 122 543 49 183 0 

2049 1188 113 503 388 294 160 46 0 0 123 547 45 179 0 

2062 1196 114 507 384 290 156 42 0 0 124 552 40 174 0 

2075 1205 115 512 379 285 151 37 0 0 125 556 36 170 0 

2088 1213 116 516 375 281 147 33 0 0 126 561 31 165 0 

2101 1221 117 521 370 276 142 28 0 0 127 565 27 161 0 

2114 1230 118 525 366 272 138 24 0 0 128 570 22 156 0 

2127 1238 119 530 361 267 133 19 0 0 129 574 18 152 0 

2140 1246 120 534 357 263 129 15 0 0 130 579 13 147 0 

2153 1255 121 539 352 258 124 10 0 0 131 583 9 143 0 

2166 1263 122 543 348 254 120 6 0 0 132 588 4 138 0 

2179 1271 123 547 344 250 116 2 0 0 133 592 0 134 0 

2192 1279 124 552 339 245 111 0 0 0 134 596 0 130 0 

2206 1288 125 556 335 241 107 0 0 0 135 601 0 125 0 

2219 1296 126 561 330 236 102 0 0 0 136 605 0 121 0 

2232 1304 127 565 326 232 98 0 0 0 137 610 0 116 0 

2245 1313 128 570 321 227 93 0 0 0 138 614 0 112 0 
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2258 1321 129 574 317 223 89 0 0 0 139 619 0 107 0 

2271 1329 130 579 312 218 84 0 0 0 140 623 0 103 0 

2284 1338 131 583 308 214 80 0 0 0 141 628 0 98 0 

2297 1346 132 588 303 209 75 0 0 0 142 632 0 94 0 

2310 1354 133 592 299 205 71 0 0 0 143 637 0 89 0 

2323 1363 134 596 295 201 67 0 0 0 144 641 0 85 0 

2336 1371 135 601 290 196 62 0 0 0 145 645 0 81 0 

2349 1379 136 605 286 192 58 0 0 0 146 650 0 76 0 

2362 1387 137 610 281 187 53 0 0 0 147 654 0 72 0 

2375 1396 138 614 277 183 49 0 0 0 148 659 0 67 0 

2388 1404 139 619 272 178 44 0 0 0 149 663 0 63 0 

2401 1412 140 623 268 174 40 0 0 0 150 668 0 58 0 

2414 1421 141 628 263 169 35 0 0 0 151 672 0 54 0 

2427 1429 142 632 259 165 31 0 0 0 152 677 0 49 0 

2441 1437 143 637 254 160 26 0 0 0 153 681 0 45 0 

2454 1446 144 641 250 156 22 0 0 0 154 686 0 40 0 

2467 1454 145 645 246 152 18 0 0 0 155 690 0 36 0 

2480 1462 146 650 241 147 13 0 0 0 156 694 0 32 0 

2493 1471 147 654 237 143 9 0 0 0 157 699 0 27 0 

2506 1479 148 659 232 138 4 0 0 0 158 703 0 23 0 

2519 1487 149 663 228 134 0 0 0 0 159 708 0 18 0 

2532 1496 150 668 223 129 0 0 0 0 160 712 0 14 0 

2545 1504 151 672 219 125 0 0 0 0 161 717 0 9 0 

2558 1512 152 677 214 120 0 0 0 0 162 721 0 5 0 

2571 1520 153 681 210 116 0 0 0 0 163 726 0 0 0 
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2584 1529 154 686 205 111 0 0 0 0 164 730 0 0 0 

2597 1537 155 690 201 107 0 0 0 0 165 735 0 0 0 

2610 1545 156 694 197 103 0 0 0 0 166 739 0 0 0 

2623 1554 157 699 192 98 0 0 0 0 167 743 0 0 0 

2636 1562 158 703 188 94 0 0 0 0 168 748 0 0 0 

2649 1570 159 708 183 89 0 0 0 0 169 752 0 0 0 

2662 1579 160 712 179 85 0 0 0 0 170 757 0 0 0 

2676 1587 161 717 174 80 0 0 0 0 171 761 0 0 0 

2689 1595 162 721 170 76 0 0 0 0 172 766 0 0 0 

2702 1604 163 726 165 71 0 0 0 0 173 770 0 0 0 

2715 1612 164 730 161 67 0 0 0 0 174 775 0 0 0 

2728 1620 165 735 156 62 0 0 0 0 175 779 0 0 0 

2741 1628 166 739 152 58 0 0 0 0 176 784 0 0 0 

2754 1637 167 743 148 54 0 0 0 0 177 788 0 0 0 

2767 1645 168 748 143 49 0 0 0 0 178 792 0 0 0 

2780 1653 169 752 139 45 0 0 0 0 179 797 0 0 0 

2793 1662 170 757 134 40 0 0 0 0 180 801 0 0 0 

2806 1670 171 761 130 36 0 0 0 0 181 806 0 0 0 

2819 1678 172 766 125 31 0 0 0 0 182 810 0 0 0 

2832 1687 173 770 121 27 0 0 0 0 183 815 0 0 0 

2845 1695 174 775 116 22 0 0 0 0 184 819 0 0 0 

2858 1703 175 779 112 18 0 0 0 0 185 824 0 0 0 

2871 1712 176 784 107 13 0 0 0 0 186 828 0 0 0 

2884 1720 177 788 103 9 0 0 0 0 187 833 0 0 0 

2897 1728 178 792 99 5 0 0 0 0 188 837 0 0 0 
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2911 1737 179 797 94 0 0 0 0 0 189 841 0 0 0 

2924 1745 180 801 90 0 0 0 0 0 190 846 0 0 0 

2937 1753 181 806 85 0 0 0 0 0 191 850 0 0 0 

2950 1761 182 810 81 0 0 0 0 0 192 855 0 0 0 

2963 1770 183 815 76 0 0 0 0 0 193 859 0 0 0 

2976 1778 184 819 72 0 0 0 0 0 194 864 0 0 0 

2989 1786 185 824 67 0 0 0 0 0 195 868 0 0 0 

3002 1795 186 828 63 0 0 0 0 0 196 873 0 0 0 

3015 1803 187 833 58 0 0 0 0 0 197 877 0 0 0 

3028 1811 188 837 54 0 0 0 0 0 198 882 0 0 0 

3041 1820 189 841 50 0 0 0 0 0 199 886 0 0 0 

3054 1828 190 846 45 0 0 0 0 0 200 891 0 0 0 

3067 1836 191 850 41 0 0 0 0 0 201 895 0 0 0 

3080 1845 192 855 36 0 0 0 0 0 202 899 0 0 0 

3093 1853 193 859 32 0 0 0 0 0 203 904 0 0 0 

3106 1861 194 864 27 0 0 0 0 0 204 908 0 0 0 

3119 1870 195 868 23 0 0 0 0 0 205 913 0 0 0 

3132 1878 196 873 18 0 0 0 0 0 206 917 0 0 0 

3145 1886 197 877 14 0 0 0 0 0 207 922 0 0 0 

3159 1894 198 882 9 0 0 0 0 0 208 926 0 0 0 

3172 1903 199 886 5 0 0 0 0 0 209 931 0 0 0 

3335 2001 200 891 0 0 0 0 0 0 210 935 0 0 0 

2624 1670 201 895 0 0 0 0 0 0 211 940 0 0 0 

2637 1678 202 899 0 0 0 0 0 0 212 944 0 0 0 

2650 1687 203 904 0 0 0 0 0 0 213 948 0 0 0 
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2663 1695 204 908 0 0 0 0 0 0 214 953 0 0 0 

2676 1703 205 913 0 0 0 0 0 0 215 957 0 0 0 

2689 1712 206 917 0 0 0 0 0 0 216 962 0 0 0 

2702 1720 207 922 0 0 0 0 0 0 217 966 0 0 0 

2715 1728 208 926 0 0 0 0 0 0 218 971 0 0 0 

2728 1736 209 931 0 0 0 0 0 0 219 975 0 0 0 

2741 1745 210 935 0 0 0 0 0 0 220 980 0 0 0 

2754 1753 211 940 0 0 0 0 0 0 221 984 0 0 0 

2767 1761 212 944 0 0 0 0 0 0 222 989 0 0 0 

2780 1770 213 948 0 0 0 0 0 0 223 993 0 0 0 

2793 1778 214 953 0 0 0 0 0 0 224 997 0 0 0 

2806 1786 215 957 0 0 0 0 0 0 225 1002 0 0 0 

2819 1795 216 962 0 0 0 0 0 0 226 1006 0 0 0 

2832 1803 217 966 0 0 0 0 0 0 227 1011 0 0 0 

2845 1811 218 971 0 0 0 0 0 0 228 1015 0 0 0 

2859 1820 219 975 0 0 0 0 0 0 229 1020 0 0 0 

2872 1828 220 980 0 0 0 0 0 0 230 1024 0 0 0 

2885 1836 221 984 0 0 0 0 0 0 231 1029 0 0 0 

2898 1845 222 989 0 0 0 0 0 0 232 1033 0 0 0 

2911 1853 223 993 0 0 0 0 0 0 233 1038 0 0 0 

2924 1861 224 997 0 0 0 0 0 0 234 1042 0 0 0 

2937 1869 225 1002 0 0 0 0 0 0 235 1046 0 0 0 

2950 1878 226 1006 0 0 0 0 0 0 236 1051 0 0 0 

2963 1886 227 1011 0 0 0 0 0 0 237 1055 0 0 0 

2976 1894 228 1015 0 0 0 0 0 0 238 1060 0 0 0 
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2989 1903 229 1020 0 0 0 0 0 0 239 1064 0 0 0 

3002 1911 230 1024 0 0 0 0 0 0 240 1069 0 0 0 

3015 1919 231 1029 0 0 0 0 0 0 241 1073 0 0 0 

3028 1928 232 1033 0 0 0 0 0 0 242 1078 0 0 0 

3041 1936 233 1038 0 0 0 0 0 0 243 1082 0 0 0 

3054 1944 234 1042 0 0 0 0 0 0 244 1087 0 0 0 

3067 1953 235 1046 0 0 0 0 0 0 245 1091 0 0 0 

3080 1961 236 1051 0 0 0 0 0 0 246 1095 0 0 0 

3094 1969 237 1055 0 0 0 0 0 0 247 1100 0 0 0 

3107 1978 238 1060 0 0 0 0 0 0 248 1104 0 0 0 

3120 1986 239 1064 0 0 0 0 0 0 249 1109 0 0 0 

3133 1994 240 1069 0 0 0 0 0 0 250 1113 0 0 0 

3146 2002 241 1073 0 0 0 0 0 0 251 1118 0 0 0 

3159 2011 242 1078 0 0 0 0 0 0 252 1122 0 0 0 

3172 2019 243 1082 0 0 0 0 0 0 253 1127 0 0 0 

3185 2027 244 1087 0 0 0 0 0 0 254 1131 0 0 0 

3198 2036 245 1091 0 0 0 0 0 0 255 1136 0 0 0 

3211 2044 246 1095 0 0 0 0 0 0 256 1140 0 0 0 

3224 2052 247 1100 0 0 0 0 0 0 257 1144 0 0 0 

3237 2061 248 1104 0 0 0 0 0 0 258 1149 0 0 0 

3250 2069 249 1109 0 0 0 0 0 0 259 1153 0 0 0 

3263 2077 250 1113 0 0 0 0 0 0 260 1158 0 0 0 
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Begründung 

A. Allgemeiner Teil 

I. Zielsetzung und Notwendigkeit der Regelungen 

Mit Ablauf des 31. Dezember 2023 ist das Bundesversorgungsgesetz (BVG) außer Kraft 
getreten und wurde durch das Vierzehnte Buch Sozialgesetzbuch abgelöst. 

Die Versorgung der Soldatinnen und Soldaten mit anerkannter Wehrdienstbeschädigung 
erfolgt derzeit nach den Regelungen des SVG, die wiederum auf die Vorschriften des BVG 
verweisen.  

Ab 1. Januar 2025 werden die Ansprüche der Soldatinnen und Soldaten in einem eigen-
ständigen Soldatenentschädigungsgesetz(SEG; BGBl. I S. 3932) geregelt. 

Für die Zeit vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 verweist das SVG auf das 
BVG in der bis zum 31. Dezember 2023 geltenden Fassung. Dies bedeutet, dass die Vor-
schriften des BVG durch die Verweisung im SVG weiter gelten. 

Um die versorgungsberechtigten Soldatinnen und Soldaten nicht zu benachteiligen, sollen 
auch im Jahr 2024 die Versorgungsleistungen aus dem BVG an der jährlichen Rentener-
höhung partizipieren. Aus diesem Grund wurde die entsprechende Ermächtigungsgrund-
lage für die Rechtsverordnung zur Anpassung der Geldleistungen und des Bemessungs-
betrags in § 108 Absatz 3 SVG aufgenommen. 

Der aktuelle Rentenwert in der gesetzlichen Rentenversicherung wird nach der Verordnung 
zur Bestimmung der Rentenwerte in der gesetzlichen Rentenversicherung und zur Bestim-
mung weiterer Werte zum 1. Juli 2024 Jahres angehoben. Dies entspricht einem Anpas-
sungssatz von 4,57 Prozent. 

Der Bemessungsbetrag nach § 33 Absatz 1 Buchstabe a BVG wird nach § 108 Absatz 3 
SVG entsprechend dem Prozentsatz angepasst, um den sich die für die Rentenanpassung 
maßgebenden Bruttolöhne und -gehälter je Arbeitnehmer (§ 68 Absatz 2 in Verbindung mit 
§ 228b des Sechsten Buches Sozialgesetzbuch) verändern. 

II. Wesentlicher Inhalt des Entwurfs 

Anhebung der in § 108 Absatz 2 und 3 SVG näher bestimmten Leistungen um 4,57 Prozent 
und des Bemessungsbetrages um 4,72 Prozent.  

Danach unterliegen der Anpassung um 4,57 Prozent 

– die Leistungen für Blinde (§ 14 BVG),  

– die Pauschbeträge als Ersatz für Kleider- und Wäscheverschleiß (§ 15 BVG),  

– die Grundrenten der Beschädigten, Witwen und Waisen (§ 31 Absatz 1, §§ 40 und 46 
BVG),  

– die Grundrenten und Pflegezulagen der Empfängerinnen und Empfänger von Witwen- 
und Waisenbeihilfe (§ 48 BVG), 

– die Schwerstbeschädigtenzulagen (§ 31 Absatz 4 BVG),  
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– die Ausgleichsrenten der Beschädigten, Witwen und Waisen (§§ 32, 41, 47 BVG),  

– der Ehegattenzuschlag für Schwerbeschädigte (§ 33a BVG),  

– die Elternrenten (§ 51 BVG),  

– die Pflegezulagen (§ 35 BVG),  

– das Bestattungsgeld (§§ 36 und 53 BVG).  

Der Bemessungsbetrag nach § 33 Absatz 1 Buchstabe a BVG wird nach § 108 Absatz 3 
SVG um 4,72 Prozent erhöht. 

III. Alternativen 

Keine. 

IV. Regelungskompetenz 

Die Ermächtigung der Bundesregierung zum Erlass der Verordnung folgt aus § 108 Ab-
satz 3 SVG. 

V. Vereinbarkeit mit dem Recht der Europäischen Union und völkerrechtlichen 
Verträgen 

Diese Verordnung ist mit dem Recht der Europäischen Union und dem Völkerrecht verein-
bar. 

VI. Regelungsfolgen 

Durch die Verordnung werden die in § 108 Absatz 3 SVG näher bestimmten Leistungen um 
4,57 Prozent und der Bemessungsbetrag um 4,72 Prozent angehoben. 

1. Rechts- und Verwaltungsvereinfachung 

Die Verordnung sieht keine Regelungen zu Rechts- und Verwaltungsvereinfachungen vor. 

2. Nachhaltigkeitsaspekte 

Das Regelungsvorhaben steigert die soziale Gerechtigkeit ehemaliger Soldatinnen und Sol-
daten sowie deren Hinterbliebenen. Finanzielle Unterstützungsleistungen zum Ausgleich 
schädigungsbedingter Einkommensnachteile ehemaliger Soldatinnen und Soldaten, die 
aufgrund einer Wehrdienstbeschädigung eingeschränkt oder nicht mehr arbeitsfähig sind, 
werden erhöht. Gleiches gilt im Todesfall für die Hinterbliebenen. Das Regelungsvorhaben 
ist mit finanziellen Mehrbelastungen für den Bundeshaushalt verbunden. Der Gesetzgeber 
ist jedoch zur Fürsorge gegenüber seinen aktuellen und ehemaligen Beschäftigten ver-
pflichtet. 

3. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Mehraufwendungen zu Lasten des Bundes ergeben sich durch die Anpassung der Versor-
gungsbezüge.  
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Damit verbunden sind Mehraufwendungen zu Lasten des Bundes im Haushaltsjahr 2024 in 
Höhe von rund 2,08 Millionen Euro. Die Auswirkungen dieses Entwurfs auf die Folgejahre 
2025 bis 2028 betragen (in Millionen Euro):  

Nr. Mehrbedarf in Millionen Euro 

2025 2026 2027 2028 Gesamt 

1 1,38 1,38 1,38 1,38 5,52 

Mehraufwendungen werden im Bundeshaushalt 2024 und über den Finanzplan bis 2027 im 
Rahmen der entsprechenden Ansätze des Einzelplans 14 finanziert. 

Die Reduktion des Mehrbedarfs ab 2025 ergibt sich aus dem Wechsel vom BVG zum SEG. 
Der Mehrbedarf für die Aufwendungen aus dem SEG wurden mit dem entsprechenden Ge-
setzgebungsverfahren geschätzt. In dieser Verordnung kann lediglich der Mehrbedarf für 
die Versorgungsfälle berücksichtigt werden, die voraussichtlich Leistungen aus Kapitel 15 
des SEG erhalten und damit weiter die gesicherten Leistungen nach dem SVG i. V. m. BVG. 

4. Erfüllungsaufwand 

Der Erfüllungsaufwand für das Bundesministerium der Verteidigung und für den nachge-
ordneten Bereich beruht auf der entsprechenden Ermächtigungsgrundlage im Soldatenver-
sorgungsgesetz.  

Aus der Verordnung selbst ergeben sich keine Änderungen zum jährlichen Erfüllungsauf-
wand der entsprechenden Ermächtigungsgrundlage.  

Durch die vorliegende Verordnung werden keine Kosten beim Vollzug durch die Verwaltung 
verursacht. Für Bürgerinnen und Bürger sowie für die Wirtschaft ergibt sich kein Erfüllungs-
aufwand. 

5. Weitere Kosten 

Es fallen keine Kosten an. 

6. Weitere Regelungsfolgen 

Durch die Anpassungen infolge der Verordnung wird das verfügbare Einkommen der Ver-
sorgungsberechtigten und damit die Konsumnachfrage erhöht. Nennenswerte Auswirkun-
gen auf das Preisniveau, insbesondere das Verbraucherpreisniveau, sind jedoch nicht zu 
erwarten. Dies schließt mittelbare Einzelpreisänderungen aufgrund sich verändernden 
Nachfrageverhaltens nicht aus. Gleichstellungspolitische Auswirkungen ergeben sich aus 
den Regelungen nicht; Frauen und Männer sind nicht unterschiedlich betroffen. 

VII. Befristung; Evaluierung 

Die Bundesregierung hat auf Grundlage der in der Eingangsformel genannten Vorschriften 
des Soldatenversorgungsgesetzes die Verordnung zum 1. Juli dieses Jahres zu erlassen.  

Aufgrund des Inkrafttretens des Soldatenentschädigungsgesetzes am 1. Januar 2025 be-
darf es ab dem 1. Januar 2025 keiner Fortsetzung dieser Verordnung, da die Anhebung der 
hier genannten Geldleistungen künftig nach § 13 SEG erfolgt.  

Die Verordnung ist daher bis zum 31. Dezember 2024 befristet.  
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Eine Evaluation ist nicht erforderlich, da bei Erlass der Verordnung kein Ermessen besteht. 
Die Bundesregierung ist an die in der Eingangsformel genannte Regelung gebunden. 

B. Besonderer Teil 

Zu § 1 (Anwendungsbereich) bis § 19 (Ermittlung weiterer Stufenzahlen) 

Anpassung der Versorgungsbezüge und des Bemessungsbetrages nach § 108 Absatz 2 
und 3 Soldatenversorgungsgesetz. 

Zu § 20 (Inkrafttreten; Außerkrafttreten) 

Artikel 2 regelt das Inkrafttreten und legt dabei fest, dass die Anpassung der Leistungen am 
1. Juli 2024 und damit parallel zu den Anpassungen aufgrund der Rentenwertbestimmungs-
verordnung 2024 erfolgen kann. Weiterhin ist geregelt, dass die Verordnung bis zum 
31. Dezember 2024 befristet ist. 
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